
 

Öffentliche Bibliothek Saalfelden, Leogangerstraße 1, 5760 Saalfelden 
06582/76272-11 

 
Neuzugänge Belletristik Februar 2015 

 
 

Alexander Friedmann / Besserland 
 
In ihrem vor Erzähllust überbordenden Romandebüt schildert 
Alexandra Friedmann die unglaubliche Reise der Familie Friedmann 
von Weißrussland nach Westen und zeigt uns Europa von einer 
durchaus verblüffenden Seite. 
 
 
 
 

 
 
 
Cynthia Ozick / Miss Nightingale in Paris 
 
Die große amerikanische Erzählerin Cynthia Ozick ist neu zu 
entdecken mit dieser Variation von Henry James' berühmtem 
Roman "Die Gesandten". Zentrales Thema: Wie kann Liebe 
gewonnen und gepflegt, warum kann sie zerstört und verspielt 
werden? 
 
 
                             
 

 
Rainbow Rowell / Zwei Worte und eins zurück 
 

Georgie weiß, dass ihre Ehe nicht mehr gut läuft. Und sie weiß 
auch, dass es nicht besser wird, wenn sie Weihnachten getrennt 
von Neal und ihren beiden Töchtern verbringt. Aber das 
Jobangebot, das sie erhalten hat, kann sie unmöglich ablehnen. 
Was folgt, ist die verrückteste, absurdeste, unvorstellbarste 
Woche in Georgies Leben – eine Woche, die sie alles hinterfragen 
lässt, was sie über Neal, ihr gemeinsames Leben und ihre Liebe 
zu wissen glaubte. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Öffentliche Bibliothek Saalfelden, Leogangerstraße 1, 5760 Saalfelden 
06582/76272-11 

 
Andreas Föhr / Wolfsschlucht 
 
Der Wolf besetzt hier nur eine Nebenrolle, die Hauptrollen spielen 
die illustre Mannschaft der Kripo Miesbach, eine echte Hexe, die 
deftig-derbe bajuwarische "Lebensart" und natürlich der Kampf um 
Geld, Macht - oder beides. Ein psychopathischer Psychologe mit 
verschwundener Tochter macht Wallner die Ermittlungen schwer. 
Warum nur? Und wer um Himmels willen hat den langweiligen 
Bestatter ermordet? Und was treibt Wallners Opa Manfred auf 
seine alten Tage nochmal so um, dass er sozusagen täglich auf 
dem Revier landet? Fragen über Fragen, die der ewig fröstelnde 

Wallner in Daunenjacke zu klären hat - immer torpediert von dem anarchischen 
Kollegen PO Leonhardt Kreuthner, der mit seiner kriminellen Energie so manchen 
Straftäter in den Schatten stellt. Ein sakrisch-schräg-schönes Krimivergnügen. 
 
 
O.P. Zier / Komplizen des Glücks 
 
Wie das berühmte gallische Dorf trotzt das alte Bauernhaus der 
Wirrings den umgebenden Beton-Wohnblöcken im Salzburger 
Land. Der bornierten Nachbarschaft ist es ein Dorn im Auge, der 
lustvollen Alltagsanarchie der vier Familienmitglieder bietet es 
jedoch ein verlässliches Zuhause: Claudia, Kämpferin für Umwelt 
und gesellschaftliche Erneuerung, Werner, ehemals Werbeguru, 
Lebensforscher, Großvater Peter, genannt Pete Wire, 
Rockmusiker, und Sohn Rolf, der versucht, sich auf all das einen 
Reim zu machen. Bis eines Tages ein sterbenskranker Mann in 
der Tür steht und behauptet, die uneheliche Frucht der 
Begegnung des Rock-Opas mit einer Kellnerin zu sein… Damit setzt er eine 
turbulente, drei Jahrzehnte umspannende Familienerzählung in Gang. 
 
                   

 
Edith Kneifl / Tatort Schönbrunn 
 
Schönbrunn gehört heute zu den touristischen Hotspots der 
Metropole Wien und ist einer der Fixpunkte für jeden Wien-
Besucher 
Diesen geschichtsträchtigen und einzigartigen Ort haben Edith 
Kneifl und zwölf weitere österreichische Krimiautorinnen und -
autoren zum Schauplatz ihrer Kurzkrimis gemacht. Ob 
Dachböden, Geheimgänge, Dienstbotenwohnungen, Palmen- oder 
Wüstenhaus, die ehemaligen Stallungen, Rosengarten oder die 

Wiesen und Alleen im Park, alles wird zur Bühne für ihre  packenden 
Kriminalgeschichten. 
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Nicci French / Dunkler Donnerstag 
 
Der 4. Band der erfolgreichen Thriller-Serie 
Als Frieda Klein unerwarteten Besuch von einer alten 
Schulfreundin erhält, die sie um psychotherapeutische Hilfe für 
ihre Tochter bittet, ahnt sie nicht, worauf sie sich da einlässt ... Die 
Fünfzehnjährige ist verstockt und magersüchtig. Und bald stößt 
Frieda auf den Grund: Becky wurde eines Nachts in ihrem Zimmer 
von einem Unbekannten vergewaltigt. In Frieda reißt die 
Geschichte alte Wunden auf. Sie beschließt, sich ihrer 
Vergangenheit zu stellen … Ein packender Thriller, bei dem man 

Frieda durch London begleitet und auf falschen Spuren in ihre Heimatstadt Braxton, 
wo alle ihr bald mit wachsendem Misstrauen begegnen. 

 

 
Belinda Bauer / Was tot ist 
 
»Die Toten können nicht zu uns sprechen«, hatte Professor 
Madoc gesagt. Eine glatte Lüge. Denn der Leichnam, den 
Patrick Fort im Anatomie-Kurs vor sich auf dem Tisch liegen 
hat, versucht ihm eine ganze Menge mitzuteilen. Dabei ist das 
Leben für den autistischen Patrick schon rätselhaft genug – 
auch ohne einen möglichen Mordfall aufklären zu müssen. Ein 
Verbrechen, an das sonst niemand glaubt. Und während 
Patrick akribisch versucht, hinter das Geheimnis des Toten zu 
kommen, gerät er selbst ins Fadenkreuz und in ein Netz aus 
Lügen in seinem engsten Umfeld. 
                                 
 

 
Tana French / Geheimer Ort 
 
Ein Toter. Acht Mädchen. Ein einziger Tag für die Wahrheit. 
Anmutig, behütet und golden, so scheint die abgeschirmte Welt 
des traditionsreichen Mädcheninternats St. Kilda. Doch vor einem 
Jahr ist dort im Park ein Junge erschlagen worden. Nun hängt 
sein Bild am Schwarzen Brett mit der Überschrift: ICH WEISS, 
WER IHN GETÖTET HAT. Nur eines von acht Mädchen kann die 
Karte aufgehängt haben. In zwei Cliquen stehen sie sich 
gegenüber unverbrüchliche Freundinnen, erbarmungslose 
Feindinnen. Der junge Detective Stephen Moran kennt eines der 

Mädchen, Holly Mackey, aus einem früheren Fall und meint zu wissen, was auf dem 
Spiel steht. Bis er hinter den Mauern von St. Kilda selbst in das verfängliche Netz aus 
Träumen und Lügen gerät. 
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Solomonica de Winter / Die Geschichte von Blue 
 
Welch ein Talent: Die erst 16-jährige Solomonica de Winter 
erzählt die Geschichte von Blue, die ihren Vater früh verloren hat, 
deren Mutter in ihrer eigenen Welt lebt und die sich in einen 
Menschen verliebt, der vom gleichen Buch besessen ist wie sie: 
dem ›Zauberer von Oz‹. Wie Dorothy im Buch macht sie sich auf, 
um jenseits des Regenbogens wieder eine Art Zuhause zu finden 
– und den Mörder ihres Vaters. Ein Roman mit doppeltem Boden, 
Drive, Chuzpe und einer völlig eigenen Poesie. 

 
 
Juliet Ashton / Ein letzter Brief von dir 
 

Als Orla am Valentinstag einen Brief von ihrem Freund erhält, 
rechnet sie fest mit dem lang ersehnten Heiratsantrag. Doch 
bevor sie den Umschlag öffnen kann, kommt der schreckliche 
Anruf: Simon ist in London auf der Straße zusammengebrochen. 
Er ist tot.  
Orla steht unter Schock. Wie soll sie weiterleben ohne Sim? Und 
warum rät ihr sein bester Freund so eindringlich, die 
Valentinskarte nicht zu öffnen? Orla war doch Sims große Liebe. 
Und er ihre.  
Als Orla krank vor Kummer nach London reist, um mehr über 
Sims letzte Tage zu erfahren, wird ihr klar, wie wenig sie ihren Freund kannte. Und 
noch bevor sie die Valentinskarte öffnet und seine letzten Worte liest, ist sie selbst 
ein anderer Mensch geworden. 
 

Lorenda Limone / 
Wie die Frauen von Borgo Propizio das Glück erfanden 
 
Belinda möchte noch einmal von vorn anfangen, und Borgo 
Propizio, ein verschlafenes italienisches Dörfchen auf einem 
Hügel, ist in ihren Augen der ideale Ort, um ihren Traum 
Wirklichkeit werden zu lassen: die Eröffnung einer kleinen 
Milchbar. Mit den Renovierungsarbeiten wird Ruggero betraut, ein 
fleißiger Handwerker, der auch kühne Wolkenkratzer bauen 
könnte, wenn man ihn denn fragen würde. Dummerweise muss er 
sich mit seinen tyrannischen Eltern herumschlagen, mit dem 

rätselhaften Verschwinden von Kacheln aus der künftigen Milchbar und der 
Entdeckung eines kostbaren alten Rings im Mauerwerk. Als Ruggero aufgeregt mit 
seinem Kleintransporter losbrettert, um den Fund zu melden, überfährt er fast 
Mariolina, die gerade die Straße überquert. Ein Blick in Ruggeros Augen – und die 
Liebe erfasst sie wie eine Windböe. Mariolina, die schon befürchtet hatte, an der 
Seite ihrer ständig häkelnden Schwester Marietta als alte Jungfrau zu enden, ergreift 
die Gelegenheit beim Schopf und lässt sich von einem wildfremden Mann zum Essen 
einladen. 
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Jennifer Clement / Gebete für die Vermissten 
 
Ladydi wächst in den mexikanischen Bergen auf, inmitten von 
Mais- und Mohnfeldern, in einem Dorf ohne Männer, denn die sind 
auf der Suche nach Arbeit über die Grenze oder längst tot. Es ist 
eine karge und harte Welt, in der ein Mädchenleben wenig zählt. 
Eine Welt, in der verzweifelte Mütter ihre Töchter als Jungen 
verkleiden oder sie in Erdlöchern verstecken, sobald am Horizont 
die schwarzen Geländewagen der Drogenhändler auftauchen. Aber 
Ladydi träumt von einer richtigen Zukunft, sie träumt von 

Freundschaft und Liebe und Wohlstand. Ein Job als Hausmädchen in Acapulco 
verspricht die Rettung, doch dann verwickelt ihr Cousin sie in einen Drogendeal. Und 
plötzlich hält sie ein Paket Heroin in den Händen, und ein gnadenloser 
Überlebenskampf beginnt. 
»Gebete für die Vermissten« beschwört die unverbrüchliche Kraft der Hoffnung in 
einer schrecklichen Welt. In mutigen, schockierenden und bewegenden Bildern 
erzählt Jennifer Clement das Leben einer außergewöhnlichen jungen Heldin. 
 
Anne Fortier / Die geheimen Schwestern 
 
Diana Morgan ist vom Mythos der Amazonen fasziniert. Bei 
Grabungen in der Wüste stößt sie auf die Spur der ersten Königin 
der Amazonen, Myrina. Um ihre Kriegerinnen, einst von 
griechischen Kämpfern entführt, zu befreien, stürzte Myrina sich 
mitten in den berühmtesten Konflikt der Antike – den Trojanischen 
Krieg.  
Nun macht sich Diana mit Nick Barran, dem undurchsichtigen 
Leiter der Grabung, auf die Suche nach dem legendären Schatz, 
den die Amazonen beim Fall von Troja retten konnten. Aber sie wird dabei 
ausspioniert und gejagt. Ohne zu wissen, ob sie Nick trauen kann, folgt Diana der 
Spur der Amazonen von der Ägäis über Deutschland bis an den Rand der Welt – 
eine Suche, die ihr Leben auf immer verändern wird. 
 

                                       
Tanja Kinkel / Manduchai – Die letzte Kriegerkönigin 
 
Asien im 15. Jahrhundert: In einer Zeit der Männer greifen zwei 
Frauen nach der Macht. 
Die Geschichte Chinas und der Mongolei wurde durch sie geprägt: 
Manduchai, Königin der Mongolen, Wan, die wahre Herrscherin auf 
dem Drachenthron. Als sich die Frauen nach Jahren der Intrigen und 
Kriege, nach Jahren des Mordens gegenüberstehen, wissen sie, 
dass es in ihren Händen liegt, ob das Töten weitergeht. 
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Gayle Forman / Nur diese eine Nacht 
 
Für alle, die "Ein ganzes halbes Jahr" von Jojo Moyes geliebt 
haben. 
Goldene Schallplatten, Platinauszeichnungen, wild gewordene 
Fans – Adam hat mit seiner Band alles erreicht. Und doch kann er 
den Erfolg nicht genießen, ist unruhig, leer und ausgebrannt. Auch 
drei Jahre nach dem Ende der Beziehung mit Mia, seiner großen 
Liebe, kann er sie nicht vergessen. Als er von einem Konzert 
erfährt, das Mia, inzwischen gefeierte Cellistin, in New York gibt, 

merkt er, dass er nur eins will: sie endlich wiedersehen. Doch kann es, nach all dem, 
was passiert ist, eine gemeinsame Zukunft für die beiden geben? 
 
 
Susanne Fröhlich / Aufgebügelt 
 
ZURÜCK AUF LOS! 
Single sein ist gar nicht so toll. Also los, denkt sich Andrea, die 
sich nach über 16 Ehejahren von Christoph getrennt hat. 
Vielleicht muss doch ein neuer Mann her. Und ein paar 
Kandidaten gibt es ja auch schon! Aber Andrea ist ganz aus der 
Übung – wie ging das noch mal mit dem Daten? 
Mit viel Humor, Witz und Fingerspitzengefühl begleitet Susanne 
Fröhlich Andrea Schnidt in die Welt des Flirtens und stellt dabei 
fest: Meistens kommt es doch ganz anders als man denkt! 
 
 

Susanne Fröhlich und Constanze Kleis / 
Diese schrecklich schönen Jahre 
 
Ab Mitte vierzig beginnt sie für Frauen, die Achterbahn der 
Lebenskoordinaten. Sie begegnen ihrer Sterblichkeit und sie 
stellen sich wichtige Fragen: Soll alles so weiter gehen? Im Job? 
In der Beziehung? In der Familie? Mit dem Geknitter im Gesicht 
und einem Stoffwechsel, der gerade die Work-Life-Balance 
entdeckt hat? Mit Eltern, die zunehmend hilfebedürftig werden? 
Wie präsentiert man einem neuen Mann den nicht mehr ganz so 
neuen Körper? Wo kann man sich eigentlich über dieses lausige 

Menopausen-Eventmanagement beschweren? Oder ist das hier bloß eine Art von 
Abenteuerurlaub? Wenn ja, dann sind Susanne Fröhlich und Constanze Kleis die 
perfekten Reisebegleiterinnen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Öffentliche Bibliothek Saalfelden, Leogangerstraße 1, 5760 Saalfelden 
06582/76272-11 

                            
Teresa Simon / Die Frauen der Rosenvilla 
 
Im Garten der Villa verbirgt sich ihr Geheimnis ... 
Anna Kepler, Erbin einer alten Schokoladendynastie, hat gerade 
ihre zweite Chocolaterie in der Dresdner Altstadt eröffnet. Auch die 
Familienvilla hat Anna wieder in Familienbesitz gebracht. Als sie 
den legendären Rosengarten, der der Villa einst ihren Namen gab, 
neu anlegt, stößt sie auf eine alte Schatulle. Sie enthält das 
Tagebuch einer Frau, die vor hundert Jahren in der Villa gelebt hat. 
Doch Anna hat noch nie von dieser Emma gehört und begibt sich 

auf Spurensuche. Dabei stößt sie auf ein schicksalhaftes Familiengeheimnis. 
 
 
Jhumpa Lahiri / Das Tiefland 
 
Am Rande eines mit Wasserhyazinthen überwucherten, zu 
Monsunzeiten überschwemmten Tieflands in einem Vorort von 
Kalkutta wachsen die Brüder Subhash und Udayan Mitra auf. Sie 
sind unzertrennlich, aber auch sehr verschieden. Beide 
interessieren sich für Wissenschaft und Politik. Aber Subhash, der 
Pflichtbewusste, entzieht sich den wirren politischen Verhältnissen 
der sechziger Jahre und zieht in ein ruhiges Küstenstädtchen im 
Osten der USA, um sich dort der Wissenschaft zu widmen. Udayan 
hingegen lässt sich mit militanten Maoisten ein und riskiert alles für seinen Traum 
von einer gerechteren Welt. 
 

 
Jutta Jacobi / Die Schnitzlers – eine Familiegeschichte 
 
Ein Leiterwagen und die Untreue einer schönen Buchhändlers 
Tochter setzten ihn in Bewegung: Jutta Jacobi erzählt von Johann 
Schnitzler, dem begabten Sohn eines armen jüdischen Tischlers aus 
Nagykanizsa, der ein berühmter Arzt in Wien wurde. Von seinem 
Sohn Arthur, der sich vom Erotomanen zum Moralisten wandelte. 
Von dessen Frau Olga, der reuevollsten Geschiedenen aller Zeiten. 
Von Lili, die an der Seite eines faschistischen Offiziers ihr Glück nicht 

fand. Von Heinrich, der 1938 nach Amerika emigrieren musste. Von Arthurs Enkeln 
Peter und Michael, die sich von den Lasten der Vergangenheit befreiten. Von der 
Urenkelin Giuliana, die auf dem Zentralfriedhof die Gräber mit Steinchen schmückt. 
Es ist die Geschichte von Sehnsucht, dem Geschenk des Humors und dem Wandel 
der Perspektiven im Verlauf der Geschichte. 
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 Wilhelm Pevny / Im Kreis 
 
Er fährt seit nahezu vierzig Jahren auf der Wiener Ringlinie. Im Lauf 
der Zeit werden die Fahrgäste zu Bekannten, und die Geschichten, 
die er sich zu ihnen ausdenkt, stimmen mit der Wirklichkeit oft 
verblüffend genau überein. 
Er beginnt in dieser Welt des Kreisens aufzugehen, Unbekannte 
werden zu Gefährten, Fremde zu Freunden. Er erlebt, wie Leute, die 
zueinander passen könnten, sich ständig verfehlen, aber auch, wie 

sich andere finden, weil sie zum richtigen Zeitpunkt in denselben Wagen 
eingestiegen sind. 
 
Gerhard Tötschinger / Mörderisches Venedig 
 
Eine ganz andere Geschichte der Lagunenstadt 
In und um Venedig wurde seit der Gründung der Stadt gekämpft 
und gemordet. Der erste frei gewählte Doge Orso Ipato ist eines 
gewaltsamen Todes gestorben, seinem Sohn und Nachfolger 
erging es kaum besser - er wurde vertrieben und geblendet. Das 
Dogenamt war höchste Ehre - und bedeutete oft höchste 
Lebensgefahr. Man konnte im Kampf fallen, geköpft werden, 
manchmal ging es auch gut aus. Der hingerichtete Doge Marino 
Falier wurde immerhin durch Literatur, Oper und ein Bild berühmt - 
durch Byron, Donizetti und Delacroix.  
Erfolgsautor Gerhard Tötschinger versammelt in diesem Buch die spannendsten 
Kriminalfälle aus der Geschichte der Lagunenstadt. 
 

Catherine Chanter / Die Quelle 
 
Neu anfangen, draußen auf dem Land. Doch ihr Traum wird zum 
Albtraum. 
Der große internationale Bestseller, der mit seiner verstörenden 
Aktualität und atmosphärischen Kraft die Leser über alle Grenzen 
hinweg fesselt. 
Was ist grausamer, die Natur oder die Menschen? Ruth wollte mit 
ihrer Familie neu anfangen, draußen im Haus an der Quelle. Doch 
als es im ganzen Land nicht mehr regnet, nur noch bei ihnen, wird 

das Paradies zum Albtraum, der das Leben eines Kindes kostet – und bald kann 
Ruth nicht einmal mehr sich selbst trauen. 
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Cecelia Ahern / Das Jahr, in dem ich dich traf 
 
Vier Jahreszeiten voller Aufbruch, Freundschaft, Liebe und 
Hoffnung: der neue Roman der jungen irischen Bestsellerautorin, 
die weltweit Millionen von Lesern begeistert. 
Jasmine liebt ihre Schwester und ihre Arbeit. Als sie für ein ganzes 
Jahr freigestellt wird, weiß sie überhaupt nicht mehr, was sie tun 
soll – und wer sie eigentlich ist. 
Matt braucht seine Familie und den Alkohol. 

An Silvester kreuzen sich die Wege von Jasmine und Matt, und zwar absolut 
unfreiwillig. Doch dann beginnt ein Jahr voll heller Mondnächte, langer Gartentage 
und berührender Überraschungen – ein Jahr, das alles verändert. 
 
 
Jörg Maurer / Der Tod greift daneben 
 
Der Tod hat seine Hand im Spiel. 
Der unheimlichste Fall von Kult-Ermittler Hubertus Jennerwein 
Der siebte Alpenkrimi von Bestseller-Autor Jörg Maurer 
Im idyllisch gelegenen Kurort fühlt sich Bertil Carlsson, ehemaliges 
Mitglied der Nobelpreisjury für Medizin, ganz zu Hause, ist seit 
Jahren im Trachten- und Heimatverein. Gerade hat er noch im 
Garten gearbeitet. Kurz danach macht seine Frau einen grausigen 
Fund – im großen Häcksler. War es ein Unfall? Oder doch Mord?  
 
 
 

 
Martin Suter / Montecristo 
 
Ein Personenschaden bei einer Fahrt im Intercity und zwei 
Hundertfrankenscheine mit identischer Seriennummer: Auf den 
ersten Blick hat beides nichts miteinander zu tun. Auf den zweiten 
Blick schon. Und Videojournalist Jonas Brand ahnt bald, dass es 
sich nur um die Spitze eines Eisbergs handelt. 
Ein aktueller, hochspannender Thriller aus der Welt der Banker, 

Börsenhändler, Journalisten und Politiker – das abgründige Szenario    eines 
folgenreichen Finanzskandals. 
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Mit ihren Krimis um den kahlköpfigen Detektiv Dan Sommerdahl führt Anna 
Grue Dänemarks Bestsellerlisten an. Raffinierte Fälle, Biss und Witz sind die 
Markenzeichen dieser Serie, bei der es um die Menschen, die Liebe und das 
Leben geht – das hin und wieder ein gewaltsames Ende findet.  
 

 
Anna Grue / Die guten Frauen von Christianssund 
Sommerdahls erster Fall 
 
In der beschaulichen Kleinstadt Christianssund, malerisch 
an einem Fjord gelegen, gibt es einen kleinen Hafen, ein 
schickes Villenviertel, eine hässliche Fußgängerzone – und 
seit Neuestem eine Leiche. In einer Werbeagentur ist die 
Putzfrau ermordet worden. Bei den Ermittlungen stößt 
Kommissar Flemming Torp sofort auf Schwierigkeiten: 
Keiner kennt den Nachnamen der Frau, die seit Jahren 
ebenso effektiv wie unbemerkt hinter den Werbern 
aufgeräumt hat. Torp zieht widerwillig seinen 

Jugendfreund, den Werbefachmann Dan Sommerdahl hinzu, der Torp vor Jahren die 
Freundin ausgespannt und sie geheiratet hat. Nach einem Burn-out wollte 
Sommerdahl seiner Branche eigentlich den Rücken kehren; nun steckt er plötzlich 
wieder mittendrin. Und während er gemeinsam mit Torp den Mörder jagt, muss 
Sommerdahl feststellen, dass seine Frau und der Kommissar sich noch immer viel zu 
erzählen haben. 
 
 
Anna Grue / Der Judaskuss 
Sommerdahls zweiter Fall 
 
Im beschaulichen Christianssund treibt ein 
Heiratsschwindler sein Unwesen – und in einem Schuppen 
wird eine Leiche gefunden. Sommerdahl ermittelt. In 
einem Vorort der dänischen Kleinstadt Christianssund wird 
die Leiche eines jungen Mannes gefunden, der mit einem 
Spaten erschlagen wurde. Kommissar Flemming Torp 
steht vor einem Rätsel: Es gibt keine Spuren, keinen 
Verdächtigen und kein Motiv. Flemmings Freund Dan 
Sommerdahl, der sich kürzlich als Werbetexter 
selbstständig gemacht hat, bekommt unterdessen eine E-
Mail von seiner Tochter Laura aus dem Internat: Lauras 
Lieblingslehrerin wurde von einem Heiratsschwindler 
betrogen. Dan lässt sich überreden, den Hochstapler zu suchen. Während Torp mit 
seinen Ermittlungen um die Leiche am Strand auf der Stelle tritt, kommt Dan dem 
Heiratsschwindler auf die Schliche. Nicht ohne Neid muss Torp anerkennen, wie sich 
sein alter Jugendfreund Sommerdahl zu einem veritablen Ermittler mausert. Als Torp 
schließlich zähneknirschend zustimmt, mit Sommerdahl zusammenzuarbeiten, 
nehmen beide Fälle plötzlich eine dramatische Wendung. 
 
 
 



 

Öffentliche Bibliothek Saalfelden, Leogangerstraße 1, 5760 Saalfelden 
06582/76272-11 

 
 
Anna Grue / Die Kunst zu sterben 
Sommerdahls dritter Fall 
 
Die dänische Provinzstadt Christianssund steht kopf: Die 
hoch angesehene Literaturkritikerin Ingegerd Clausen liegt 
ermordet im Atelier ihrer Tochter Kamille. Kommissar 
Flemming Torp hat einen Verdacht, aber keine Beweise. Als 
Kamille zusammen mit Torps Jugendfreund und 
Privatermittler Dan Sommerdahl in die TV-Reality-Show 
Mörderjagd eingeladen wird, wittert Torp eine Chance. Er 
bittet Dan, Kamille zu beschatten – und vor laufender Kamera 
verdeckte Ermittlungen anzustellen. Dan und Kamille werden 

gemeinsam mit den anderen Teilnehmern in den Mauern eines alten Sanatoriums 
auf einem Eiland untergebracht, das im Volksmund nur »Die Seufzerinsel« genannt 
wird. Die Show, in der die Zuschauer die Teilnehmer »ermorden«, indem sie sie aus 
der Sendung wählen, beginnt. Als Dan kurz darauf in seinem Bettkasten eine 
schreckliche Entdeckung macht, muss er erkennen, dass neue Regeln auf der 
Seufzerinsel gelten – und dass das Morden plötzlich kein Spiel mehr ist. 
 
 
 
 
Anna Grue / Es bleibt in der Familie 
Sommerdahls vierter Fall 
 
In Christianssund geht ein Stalker um, der Dan Sommerdahls 
Freundin heimsucht. Doch bevor sich Dan dem Verfolger 
annehmen kann, wird er von dem Politiker Thomas Harskov 
gebeten, den Tod von zweien seiner Kinder zu untersuchen. 
Ein Sohn und eine Tochter sind in den vergangenen Jahren 
genau 27 Tage nach ihrem jeweils 16. Geburtstag durch 
Unglücksfälle ums Leben gekommen. Die Eltern leben seitdem 
in ständiger Angst um ihr drittes und letztes Kind, das in 
wenigen Wochen ebenfalls 16 wird. Dan ermittelt und stößt 
schon bald auf verstörende Indizien, als der Stalker seiner Freundin ermordet 
aufgefunden wird. Für Dan beginnt ein Wettlauf mit der Zeit, bei dem nichts ist, wie 
es scheint. 
 
 


